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Die 3. Herren hat das Gewinnen nicht verlernt. Trotz des Fehlens dreier Stammspieler im Team
konnte die Mannschaft einen wichtigen Erfolg gegen den Tabellenvorletzten, die TTG
Biebernheim/Niederburg 2, einfahren. Grundstein für den äußerst knappen 9:7-Sieg war die
klare Dominanz der Dichtelbacher im vorderen Paarkreuz: Jörg Franz und Axel Krug gewannen
sowohl jeweils ihre beiden Einzel als auch die beiden gemeinsamen Doppel. Im mittleren
Paarkreuz steuerte David Heß durch eine konzentrierte und spielerisch ansehnliche Leistung
nach 0:2-Rückstand doch noch den einen wichtigen Punkt bei. Die entscheidenden Spiele
gewann allerdings im hinteren Paarkreuz auf unnachahmliche Art ein Ersatzspieler aus der 5.
Herren, Christian Alt (Foto).      Zu überzeugen wusste er schon im ersten Einzel, das er etwas
überraschend aber hochverdient und deutlich mit 3:0 gewann. In seinem zweiten Einzel, das
sich beim 7:7-Zwischenstand ungeteilter Aufmerksamkeit erfreute, bot Christian ein Vorbild an
Konzentration und Kampfgeist. Wenn auch das Spiel bei weitem kein hohes spielerisches
Niveau bot, so lebte es doch von seiner ungemeinen Spannung. Christian hatte im ganzen
Spiel sehr große Probleme mit den gegnerischen Aufschlägen und spielte gefühlte 50% davon
direkt ins Netz. Im letzten Satz stand es dann auch noch nach einer verspielten Führung 8:10
bei gegnerischem Aufschlag. Nichts deutete auf einen Sieg. Dann folgten jedoch die
kuriosesten Bälle des Abends, die jeder Beschreibung spotten und daher hier nicht weiter
ausgeführt werden. Soviel sei gesagt: Wer dabei war, wird es so schnell nicht wieder
vergessen. Am Ende jedenfalls triumphierte Christian nach drei abgewehrten Matchbällen und
durch die Verwandlung seines ersten Matchballs zum 13:11 bzw. 8:7 und avancierte damit zum
Matchwinner. Nach dem abschließenden klaren Doppelsieg war endlich der erste Saisonsieg
der 3. Herren nach dem Abstieg in die 2. Kreisklasse vollbracht.
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